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Am Beginn meines Vor-
wortes möchte ich mich 
sehr herzlich bedanken. 
Bei Allen, die mitgeholfen 
haben, die Festveranstal-
tung „50 Jahre Großge-
meinde“ durchzuführen. 
Sei es bei unserem 
Pfarrvikar Mag. Günter 
Schreiber sowie bei 
den Gemeinderäten die 
sprichwörtlich Hand an-
gelegt haben bei den Auf-
bauarbeiten am Sonntag 
um 6.30 Uhr. 
DANKE den Gemeindemi-
tarbeitern, sowohl vom 
Gemeindeamt als auch 
vom Bauhof, für die Or-
ganisaƟon sowie die Auf-
bauarbeiten vor Ort. 
DANKE dem Musikver-
ein Wilfersdorf & Umge-
bung für die musikalische 
Umrahmung sowie der 
FF-Wilfersdorf und den 
Schlosswinzern für die Be-
wirtung. Allen Vereinen 
und OrganisaƟonen so-
wie allen Gemeindebür-
gern für ihre Teilnahme, 
trotz der erforderlichen 
Kontrollmaßnahmen im 
Zusammenhang mit der 
Pandemie, ein herzliches 
DANKE.
DANKE den beiden ehem. 
Gemeinderäten (Her-
bert Kipferling u. Leo-
pold Stoiber), die sowohl 
vorher als auch nach der 
Zusammenlegung im 
Gemeinderat vertreten 
waren. Wir konnten von 
Ihnen viele wertvolle In-
formaƟonen aus jener 
Zeit sammeln um die da-
malige Zeit auch besser 
verstehen zu können.
Leider sind uns auch Feh-

ler beim Durchlesen der 
Sonderausgabe der Ge-
meindenachrichten nicht 
aufgefallen – trotz mehr-
maligen Probelesens. Wir 
haben die Namen nicht 
richƟg wiedergegeben 
– der „Druckfehlerteufel“ 
hat sich eingeschlichen. 
Herr Leopold Stoiber wur-
de irrtümlich als „Josef 
Stoiber“ bezeichnet. Da-
für möchte ich mich in al-
ler Form entschuldigen.

Es war dennoch ein ge-
lungenes Fest mit den 
würdigen Ehrungen am 
Ende der Veranstaltung 
sowie dem gemütlichen 
Ausklang zum Abschluss 
– DANKE! 

Die vielen Projekte in den 
vergangenen Jahren in 
unserer Marktgemein-
de sind auch für unsere 
Gemeindemitarbeiter 
eine große Herausforde-
rung. Für Ihren teilweise 
persönlichen, intensiven 
Einsatz möchte ich mich 
hier auch sehr herzlich 
bedanken. Immer wieder 
werden  sie persönlich 
verantwortlich gemacht 
für Gebrechen oder 
SonsƟges. Wasserab-
sperrungen in Folge von 
Instandsetzungsmaß-
nahmen sind nicht immer 
einfach. 
Die Marktgemeinde ver-
sucht die Erneuerung und 
Sanierung der Infrastruk-
tur intensiv weiter vo-
ran zu treiben, dennoch 
gibt es auch hier immer 
wieder viele (bauliche, 
finanzielle usw.) Hürden 
zu überwinden. Wir be-

mühen uns die 
anstehenden He-
rausforderungen 
bestmöglich zu 
bewälƟgen.

So konnte das 
Mischüberlauĩe-
cken am Hobers-
dorfer Spielplatz 
ferƟggestellt und 
in Betrieb genom-
men werden. Die 
Instandsetzung an den 
Spielgeräten sowie dem 
Spielplatz selber wird 
noch einige Zeit dauern. 
Bis zum Frühjahr soll der 
Spielplatz wieder ferƟg-
gestellt sein.

DANKE allen Verantwort-
lichen und Mitarbeitern 
in Schule, Kindergarten, 
Musikschule und Ferien-
betreuung für die nicht 
immer leichte Aufgabe, 
die vorgegebenen Maß-
nahmen im Zusammen-
hang mit der Pandemie 
zu erfüllen. Für die Eltern 
und Schüler sind die im-
mer wechselnden Vorga-
ben nicht leicht zu durch-
schauen. Dennoch wird 
uns diese Pandemie noch 
längere Zeit vieles abver-
langen. Wir werden mit 
dem Virus leben lernen 
müssen.

Auch für unsere zahl-
reichen Vereine ist das 
Jahr  2021 wieder eine 
große Herausforderung 
(wenige Veranstaltungen 
– keine Einnahmen). Auf-
grund der notgedrun-
genen Einschränkungen 
bei den vielen AkƟvitäten 
(WeƩbewerbe, Proben 
u.v.m.) sind die Heraus-

forderungen an die Ver-
einsvorstände groß um 
unsere Vereine weiterhin 
mit Leben zu erfüllen und 
aƩrakƟve Angebote zu 
erstellen.

Sehr geehrte Gemein-
debürger, ich darf Sie zu 
Ihrem eigenen und zum 
Schutz Ihrer Mitmenschen 
betreffend Eindämmung 
von COVID-19 weiterhin 
um Einhaltung der emp-
fohlenen Maßnahmen 
der Behörden ersuchen. 
Ich möchte Sie auch dazu 
ermuntern, die kosten-
lose Impfung in Anspruch 
zu nehmen (Impĩus 
kommt am 30. Sept.2021 
nach Wilfersdorf) – Sie 
schützen damit sich und 
ihre Liebsten.

Abschließend wünsche 
ich den Kindern viel Spaß 
und Erfolg in der Schule 
sowie allen einen schö-
nen Herbst. 
Genießen Sie die wunder-
baren HerbsƩage und die 
Produkte der Saison aus 
unserer Region.

Vor allem - Bleiben Sie 
gesund!

Euer Bürgermeister

Josef Tatzber

Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen
und Gemeindebürger!
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Auszug aus der Gemeinderatssitzung vom 1. Juli 2021

Auszug aus der Gemeinderatssitzung vom 15. September 2021

Auslagerung der Agenden der AbfallwirtschaŌ an den GAUM:
Übertragung der Gebührenhoheit für die AbfallwirtschaŌsgebühr und –abgabe
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Wilfersdorf hat mit Wirksamkeit ab 1. Jänner 2022 beschlossen, die Berechnung, 
Vorschreibung, Einhebung und zwangsweise Einbringung der AbfallwirtschaŌsgebühr und der AbfallwirtschaŌsabgabe 
nach dem NÖ AWG 1992 (einschließlich der Überprüfung dieser Gebühr und Abgaben bei den AbgabepflichƟgen) an den 
Gemeindeverband für Aufgaben des Umweltschutzes im Bezirk Mistelbach zu übertragen.
Übertragung der Einhebung der Seuchenvorsorgeabgabe
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Wilfersdorf hat mit Wirksamkeit ab 1. Jänner 2022 beschlossen, die Berechnung, 
Vorschreibung, Einhebung der Seuchenvorsorgeabgabe nach dem NÖ Seuchenvorsorge-abgabegesetz (einschließlich der 
Überprüfung dieser Abgabe bei den AbgabepflichƟgen) an den Gemeindeverband für Aufgaben des Umweltschutzes im 
Bezirk Mistelbach übertragen.
Beschlüsse für diverse Straßenbauarbeiten
In einem Grundsatzbeschluss wurden die planerischen, organisatorischen und finanziellen Rahmenbedingungen für eine 
mögliche Umgestaltung des Marktplatzes/Kirchenvorplatzes in Wilfersdorf festgelegt.
Errichtung von Internet-Hotspots (WiFi4EU)
Entsprechend den Vorgaben der EU soll an öffentlichen Plätzen kostenloses Breitband-Internet auf WLAN-Basis angebo-
ten werden. Die vorgesehenen Standorte sind das Liechtenstein Schloss Wilfersdorf und der Dorfplatz vor dem Kindergar-
ten Bullendorf. Die Firmen: ServiceIT GmbH. und Bschliehsmaier GmbH. wurden mit der Realisierung beauŌragt. Seitens 
der EU wurden für das Projekt FördermiƩel in der Höhe von € 15.000,00 zugesichert.
Erweiterung Straßenbeleuchtung (Radweg-Eurovelo)
Bei der Errichtung des Radweges wurden bereits die erforderlichen Masƞundamente eingebaut und vorverkabelt. Da di-
ese innerörtliche Verbindung von der Bevölkerung sehr gut angenommen wird, wurde nun die Fa. Bschliehsmaier GmbH 
für einen Teilausbau mit zunächst sechs Kandelaber-Lampen beauŌragt.
Umgestaltungsarbeiten am Friedhof Wilfersdorf
Zur sukzessiven weiteren Umsetzung der neuen Grabstellen-Einteilung in der Gruppe 4 wurde beschlossen, fünf Grab-
denkmäler in der Reihe 9 um ca. 150 cm nach Süden zu verschieben. Im Zuge dieser Arbeiten werden auch drei Grab-
denkmäler in der Reihe 12 um 180 Grad gewendet. Mit den dafür erforderlichen Arbeiten wurde die Fa. Gerhard Felzl aus 
Wetzelsdorf beauŌragt.

Annahme Fördervertrag für Errichtung eines „Weinviertel-Radweg-Rastplatzes“
Zur AƩrakƟvierung des Weinviertels als Rad-DesƟnaƟon sollen neue Rastplätze an schönen Orten geschaffen werden. Aus 
diesem Grund fördert die Leader-Region die Errichtung derarƟger Rastplätze an Haupt-Rad, Wander- und Pilgerrouten bis 
31.03.2022 nach einheitlichen Standards. Unter dieser Voraussetzung wurde beschlossen, einen neuen Radweg-Rastplatz 
im Bereich der Hubertuskapelle in der KG Ebersdorf zu errichten.
Bestellung eines Elektrofahrzeuges für den Bauhof (Renault Kangoo Z.E.)
Gemäß dem vorliegenden Grundsatzbeschluss wurde beschlossen, den fossilbetriebenen Renault Kangoo (Baujahr 2010) 
durch das vollelektrische Nachfolgemodell Renault Kangoo Z.E. Maxi zu ersetzen. Kaufpreis inklusive BaƩerie beträgt ca. € 
32.000,00 (inkl. USt.). Unter BerücksichƟgung aller Förderungen liegt der verbleibende Anschaffungspreis bei rund 50%.
Straßenbauarbeiten in der Brunnengasse
Zur Wiederherstellung des Straßenbelages nach den Kanalbauarbeiten im östlichen Teil der Brunnengasse wurde beschlos-
sen, einerseits die Fahrbahn zu verbreitern und im Zuge der Arbeiten auch einen Gehsteig neu zu errichten.
Zuschlagserteilung für Erd-, Baumeister- und InstallaƟonsarbeiten (Lagerhausstraße)
Für die Erneuerung eines Regenwasserkanals, die Herstellung eines neuen Mischwasserkanals, die Erneuerung der Was-
serleitung und die Verkabelung der Ortsbeleuchtung im Bereich zwischen der Bahnzeile bis zum Vereinszentrum „Alter 
Bahnhof“ (Lagerhausstraße, AbschniƩ 1) wurde ein Ausschreibungsverfahren mit fünf Bietern durchgeführt. Nach fach-
licher Prüfung der eingelangten Angebote wurde der AuŌrag an die Fa. PiƩel+BrauseweƩer vergeben.
EndgülƟger Beschluss zur Änderung des örtlichen Raumordnungsprogramms (VO-B)
Die Unterlagen für die aktuelle Änderung des Flächenwidmungsplanes wurden bereits im Sommer zur öffentlichen Ein-
sichtnahme aufgelegt. Entsprechend dem Fachgutachten der NÖ Landesregierung wurden die oben angeführten Ände-
rungspunkte als ausreichend begründet angesehen. Nach Erörterung der eingelangten Stellungnahme wurde nun die 
endgülƟge Umwidmung einiger Teilbereiche beschlossen. Die verbliebenen Änderungspunkte werden zu einem späteren 
Zeitpunkt behandelt.
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Corona-Stufenplan für den Herbst 2021
verschärŌ e Kontrollen 
der geltenden Maßnahmen
AnƟ gen-Tests nur 24 Stunden gülƟ g
3G bei Veranstaltungen ab 25 Personen

•

•
•

FFP2-Maske staƩ  MNS verpfl ichtend 
(wo es derzeit Maskenpfl icht gibt)

Empfehlung FFP2-Maske auch im Handel, 
für UngeimpŌ e verpfl ichtend!

•

•

Nachtgastro und Großveranstaltungen 
ohne zugewiesene Sitzplätze:
ZutriƩ  nur für GeimpŌ e bzw. Genesene

• Wohnzimmertests nicht mehr als 
3G-Nachweis gülƟ g

•

überall, wo 3G gilt:
Nur noch ZutriƩ  für GeimpŌ e, Genesen 
oder mit PCR-Test

•

Der Impĩ us kommt nach Wilfersdorf!
In der NÖ Impfstrategie wird 
nun eine neue Phase ein-
geleitet. Zusätzlich zu den 
miƩ lerweile über 2.000.000 
ImpfsƟ chen, welche die 
Niederösterreicherinnen 
und Niederösterreicher in 
Gesundheitseinrichtungen, 
OrdinaƟ onen und den NÖ 

Impfzentren erhalten ha-
ben, starten ab dem 17. Au-
gust die NÖ Impĩ usse. Drei 
besonders adapƟ erte Busse 
werden nach einem Fahr-
plan durch alle Regionen 
Niederösterreichs unter-
wegs sein. Dieser ist ebenso 
auf Impfung.at zu fi nden.

Hier können Personen im Al-
ter ab 12 Jahre einfach vor-
beikommen und sich nach 
einem AuŅ lärungsgespräch 
sofort impfen lassen. Mitzu-
bringen sind die E-Card, ein 
Lichtbildausweis, ein Impf-
pass (soweit vorhanden und 
eine Eintragung gewünscht 
wird) sowie der AuŅ lärungs- 
und DokumentaƟ onsbogen. 
Im Zuge der Pfi zer- oder 
Moderna-ErsƟ mpfung wird 
dann direkt vor Ort gleich 
der ZweiƟ mpfungstermin 
vereinbart, welcher in Or-
dinaƟ onen im niedergelas-
senen Bereich staƪ  inden 
wird. Bei einer Impfung mit 
Johnson&Johnson ist keine 

ZweiƟ mpfung erforderlich.

Bis zu 500 Impfungen kön-
nen pro Impĩ us und Tag 
verabreicht werden. Diese 
Angebote sind für alle Per-
sonen gedacht, die ihren 
Wohnsitz in Niederöster-
reich haben.

„Wir sind in Niederöster-
reich auf einem guten Weg. 
Um Sicherheit zu haben, 
geschützt zu sein und auch 
andere zu schützen, vor 
allem auch jene, die sich 
nicht impfen lassen können, 
ist allerdings noch ein gutes 
Finish nöƟ g“, appellieren 
LH-Stellvertreter Stephan 
Pernkopf und LandesräƟ n 

Ulrike Königsberger-Lud-
wig, die kommenden Wo-
chen zu nutzen und sich bei 
einer dieser vielen Impf-
möglichkeiten schützen zu 

lassen.
Wir hoff en, dass das Impf-
angebot von der Bevöl-
kerung gut angenommen 
wird.
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Seit 1. September fi nden 
in Niederösterreich die 
Corona-Auffrischungsimp-
fungen gemäß der aktuali-
sierten Anwendungsemp-
fehlung des NaƟ onalen 
Impfgremiums des Gesund-
heitsministerium staƩ .

Die Buchung eines ImpŌ er-
mins für Ihre Auff rischungs-
impfung ist ganz einfach 
über die Buchungsplaƪ  orm 
von Notruf NOE möglich.

Wann soll die Auff ri-
schungsimpfung erfolgen?
Frühestens sechs bis spä-
testens neun Monate nach 
Abschluss der vollständigen 

Immunisierung folgender 
Risikogruppen: 

Bewohnerinnen und Be-
wohner von Alten- und 
Pfl egeheimen
Personen über 65 Jahre
Personen (ab 12 Jahren 
unabhängig vom Alter) 
mit Vorerkrankungen und 
besonders hohem Risiko 
oder hohem Risiko    
Personen, die eine Dosis 
Johnson&Johnson erhal-
ten haben
Personen, die bereits zwei 
Dosen Astra-Zeneca erhal-
ten haben

Neun bis zwölf Monate nach 
Abschluss der vollständigen 

•

•
•

•

•

Immunisierung alle ande-
ren Personen über 18 Jahre. 
Dies gilt auch für folgende  
Personengruppen: 

Personal in Alten- und 
Pfl egeheimen
Personal im Gesundheits-
bereich
Personal in der Betreu-
ung, Krankenpfl ege sowie 
pfl egende Angehörige
Personal in pädagogischen 
Einrichtungen

Es werden ausschließlich 
mRNA-Impfstoff e (Pfi zer 
oder Moderna) verwen-
det, unabhängig davon, 
welche Produkte im Rah-
men der primären Impf-

•

•

•

•

serie verabreicht wurden. 
Sie können den von Ihnen 
gewünschten Impfstoff  
selbst wählen und einen 
entsprechenden Termin 
buchen.

Corona-Schutzimpfung - Auff rischung wann?

Bei der OMV-Tankstelle in Hobersdorf wird kostenlos gegurgelt
Insgesamt 23 Automaten, 
an denen kostenlose PCR-
Gurgeltests durchgeführt 
werden können, wurden 
bis 17. September an Tank-
stellen der OMV und AvanƟ  
aufgestellt.

Neun davon haben bereits 
am 6. September den Be-
trieb aufgenommen.
Neben den Standorten 
St. Pölten, Melk, AmsteƩ en, 
Wr. Neustadt, Baden, Gföhl, 
Horn/Frauenhofen und 
Klosterneuburg fi ndet man
auch bei der OMV-Tankstel-
le in Hobersdorf solch einen 
PCR-Testautomat.

Die Handhabung ist denk-
bar einfach:

Testkit entnehmen
vor Ort oder Zuhause 30 
Sekunden lang gurgeln
Probe mit dem Handy 
oder am PC registrieren 
Probe beim Automaten 
wieder einwerfen
Testergebnis innerhalb 
von 24 Stunden per SMS

•
•

•

•

•

Bei Abgabe der Probe bis  
spätestens 15 Uhr wird 
diese noch am selben Tag 
abgeholt und ins Labor ge-
bracht. Auch an Sonn- und 
Feiertagen!

Die Probe wird von einer 
befugten Stelle (Novoge-
nia GmbH) ausgewertet 
und der Befund gilt als Be-
stäƟ gungsnachweis eines 
negaƟ ven SARS-COV-2 
PCR-Testergebnisses. Der 
Befund ist, nach derzei-
Ɵ gem Stand, 72 Stunden 
ab Probenabnahme gülƟ g.
Jedes Testergebnis erhält 
einen EU-konformen QR-
Code und wird in den Grü-
nen Pass hochgeladen.

Am 17. September wurden 
an folgenden Standorten 
weitere Automaten in Be-
trieb genommen: Wr. Neu-
dorf, Alland, Gänserndorf, 
Stockerau, Tulln/Langen-
rorh, Großweikersdorf, Neu-
lengbach, Herzogenburg, 
Krems, Schrems, Ybbs/

Donau, Purgstall, Traisen 
und Waidhofen/Ybbs.

BGM Josef Tatzber, gf. GR 
Horst Obermayer und Land-
tagspräsident Karl Wilfi ng 
haben sich selbst vor Ort 
von dem Testautomaten 
überzeugt und sind sich ei-
nig, dass regelmäßige Tests 
ein wichƟ ges Werkzeug 

sind, um das Coronavirus zu 
bekämpfen. 

Mit dieser AkƟ on gibt es 
nun auch in Niederöster-
reich die Möglichkeit, sich 
regelmäßig miƩ els PCR-
Testverfahren kostenlos auf 
das Coronavirus testen zu 
lassen.

Insgesamt 100 PCR-Testkits enthält ein Automat. Aufgrund der großen 
Nachfrage wird vom Betreiber derzeit zweimal täglich aufgefüllt.
Foto: © Marktgemeinde Wilfersdorf

CÊÙÊÄ�-N�óÝ
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in ganz Österreich am Samstag, . Oktober 20 , zwischen 12:00 und 12:45 Uhr 
Mit mehr als 8.000 Sirenen sowie über KATWARN Österreich/Austria kann die Bevöl-
kerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. Um Sie mit diesen Signalen 
vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite der Sirenen zu testen, wird einmal jährlich 
von der Bundeswarnzentrale im Bundesministerium für Inneres mit den Ämtern der Landesregierungen 
ein österreichweiter Zivilschutz-Probealarm durchgeführt.

FÜR IHRE SICHERHEIT 
ZIVILSCHUTZ-PROBEALARM

DIE BEDEUTUNG DER SIRENENSIGNALE:

Gefahr!
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, 
über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen.
Am . Oktober nur Probealarm!

1 min. auf- und abschwellender HeultonALARM

ENTWARNUNG
Ende der Gefahr.
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) 
bzw. Internet (www.orf.at) beachten.
Am . Oktober nur Probealarm!

1 min. gleichbleibender Dauerton

Herannahende Gefahr!
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten.  
Am . Oktober nur Probealarm! 

3 min. gleichbleibender DauertonWARNUNG

15 sec.SIRENENPROBE

www.katwarn.at
ÖSTERREICH / AUSTRIAÖSTERREICH / AUSTRIA

www. .at

Z®ò®½Ý�«çãþ
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Polizei warnt vor kostspieligen Voicemail-BenachrichƟ gungen
Vor ein paar Wochen wa-
ren es noch kurze Text-
nachrichten zu angeblichen 
Paket-Lieferungen, die un-
zählige Smartphone-Nut-
zer erhielten.  Jetzt versu-
chen es die Betrüger mit 
sogenannten Voicemails- 
SprachbenachrichƟ gungen. 

In zahlreichen Medien 
bundesweit wurde in den 
vergangenen Tagen darü-
ber berichtet, dass Handy-
Nutzern per SMS ein Link 
zugeschickt wurde, mit dem 
sie angeblich eine solche 
Voicemail abrufen können. 

StaƩ  der erwarteten Sprach-
nachricht hörten die Be-
troff enen aber erst einmal 
nichts. Es stellte sich dann 
heraus, dass durch das 
Anklicken des Links unbe-
fugt auf das jeweilige Handy 
zugegriff en und von der ei-
genen Telefonnummer aus 
dann unzählige weitere Be-
nachrichƟ gungen verschickt 
wurden.
Dringender Appell:  
Klicken Sie auf keinen Fall 
den enthaltenen Link an! 
BestäƟ gen Sie auch nicht 
die InstallaƟ on einer neuen 
App! Erlauben Sie keinen 

lichen Daten!
Deshalb:    Bleiben Sie vor-
sichƟ g – auch wenn die 
Nachricht von einer Num-
mer kommt, die Sie kennen

cherheitsbeauŌ ragte der 
Marktgemeinde Wilfers-
dorf, Gemeinderat Josef 
Kohzina.

Name Kunden-Nr.: (siehe Zahlschein)

Adresse

An die Marktgemeinde Wilfersdorf
Marktplatz 12-16
2193 Wilfersdorf

Da ich während der letzten zwölf Monate alleinstehend war, einen eigenen Haushalt führe und die Gemein-
deabgaben jeweils termingerecht zur Einzahlung gebracht habe, ersuche ich hiermit um Gewährung der „Ein-
Personen“ - Haushaltsbeihilfe.
Ich nehme zur Kenntnis, dass dieser Betrag nicht zur Auszahlung gelangt, sondern bei der November-Abgaben-
vorschreibung als Guthaben berücksichƟ gt wird.

Datum UnterschriŌ 

Personen, die während der letzten zwölf Monate (08/2020– 08/2021) gemäß Melderegister „alleinstehend“ waren bzw. 
sind und einen eigenen Haushalt führen, können eine Gemeindeförderung beantragen.

Bei ordnungsgemäßem Zahlungsverhalten hinsichtlich der Gemeindeabgaben (d.h. es darf kein Abgabenrückstand beste-
hen) kann bis 20. Oktober 2021 unter Bekanntgabe der 6-stelligen Abgabenkontonummer (1…..) ein schriŌ liches Ansu-
chen um Gewährung der „Ein-Personen“ - Haushaltsbeihilfe im Gemeindeamt abgegeben werden.

Achtung: Später einlangende Ansuchen können ausnahmslos nicht mehr berücksichƟ gt werden!

BiƩ e hier abtrennen
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AçÝÝ�«çÝÝ II - S�«ç½ó�Ý�Ä Ι G�ÝçÄ�«�®ã
Volksschulkinder besuchten während der Ferienbetreuung 
die FF Wilfersdorf und waren auf Exkursion in der Natur
Jedes Jahr nehmen zahl-
reiche Kinder im Volks-
schulalter  an der Ferienbe-
treuung teil.

In der zweiten Ferienwoche 
war es soweit. Der immer 
sehr beliebte Tag bei der 
FF Wilfersdorf und der Feu-
erwehrjugend Wilfersdorf 
fand wieder staƩ .

Gestartet wurde am Vor-
miƩ ag mit der AnkunŌ  im 
FF-Haus und AuŌ eilung auf 
zwei Gruppen.

Es galt einen Hindernis-
parcours inkl. vernebeltem 
Zelt zu bewälƟ gen und alle 

Teile einer Schlauchleitung 
zu fi nden. Der Zusammen-
bau erfolgte dann wieder 
gemeinsam, bevor es schon 
miƩ ags war und es Hotdogs 
und Getränke für die Kinder 
gab. 

Mit dem Feuerwehrauto 
ging es nach der Stärkung 
zur Volksschule, wo weitere 
StaƟ onen aufgebaut waren. 

Dort wurde mit Kübelsprit-
zen das Zielen geübt, wäh-
rend die zweite Gruppe den 
korrekten Umgang mit dem 
Feuerlöscher lernte. 
Zum Abschluss gab es eine 

Schaumparty mit 
Löschschaum!

In der driƩ en Wo-
che ging es für die 
Kinder der Ferien-
betreuung raus in 
die Natur.

Unter den zwei 
Schwerpunkten 
„Wahrnehmung“ 
und „Wissen“ 
konnten die Teil-

nehmer anhand von Fang-/ 
Laufspielen und Rätseln viel 
über die Natur und Zusam-
menhänge mit WildƟ eren 
erfahren.

Die Aufgabe „Spuren von Le-
ben/ Tieren“ zu suchen und 
sammeln, lösten die Kinder 
mit sehr individuellen Na-
turbildern auf Papptellern.

Die Verabschiedung erfolgte 
bei der Hubertuskapelle 
mit einem kräŌ igen „Weid-
mannsheil“ und einer Gra-
Ɵ sausgabe des NÖ LJV Kin-
dermagazins „Wilde Kids“.

AçÝÝ�«çÝÝ I - SÊþ®�½�Ý Ι V�Ùó�½ãçÄ¦

Otmar Panzer, der seit Mai 2012 in 
den Ausschüssen Schulwesen & Ge-
sundheit, Bauwesen & Umweltschutz, 
Dienstleistungen und dem Prüfungs-
ausschuss täƟ g war, legte mit Anfang 
September sein Mandat als  Gemein-
derat nieder. 

Als Ersatzmitglied wurde von der 
ÖVP-FrakƟ on Frau Andrea Straub, 
wohnhaŌ  in 2193 Wilfersdorf, 
nominiert. Die Angelobung als Ge-
meinderäƟ n erfolgte durch BGM Josef 
Tatzber in der GR-Sitzung am 15. Sep-
tember 2021.

Änderung im Gemeinderat der Marktgemeinde Wilfersdorf

Foto: ©VP Wilfersdorf Foto: ©Marktgemeinde Wilfersdorf

Foto: © zVg

Foto: ©FF Wilfersdorf
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Gemüsepyramide im Kindergarten Wilfersdorf
Bereits im vergangenen 
Jahr hat sich der Kindergar-
ten Wilfersdorf bei der Ak-
Ɵ on „So schmeckt Nieder-
österreich - säen, ernten, 
essen“ angemeldet.

Mit der großen Unterstüt-
zung von GR Herbert Weindl 
konnte heuer die Gemüse-
pyramide im Garten aufge-
stellt werden.

Die Kindergartenleitung 
dankt Herrn Weindl für die 
Idee, überhaupt an dem 
Projekt teilzunehmen und 
für die Hilfe beim Bau, dem 

Aufstellen und dem Befül-
len der Gemüsepyramide.

Für die Kinder ist es ein 
wichƟ ger und interessanter 
Naturvorgang, das Gemüse 
vom Samen bis zum ess-
baren LebensmiƩ el auf dem 
Teller zu beobachten. 

Die Wertschätzung gegen-
über LebensmiƩ eln, sowie 
das Übernehmen von Ver-
antwortung für die heran-
wachsenden Pfl anzen wer-
den den Kindern mit Hilfe 
dieses tollen Projekts ver-
miƩ elt.

Die Kinder haƩ en nicht nur beim gemeinsamen Bemalen große Freude, 
sondern auch beim gemeinsamen Säen des Saatgutes.
Foto: © Kindergarten Wilfersdorf

AçÝÝ�«çÝÝ II - S�«ç½ó�Ý�Ä Ι G�ÝçÄ�«�®ã

Ferienbetreuung der Volksschule 2021

Fotos: © Marktgemeinde Wilfersdorf
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AçÝÝ�«çÝÝ III - B�çó�Ý�Ä Ι UÃó�½ãÝ�«çãþ

Bisher

€ 1.701,-
gesammelt

Mehr Bäume in meiner Gemeinde! EVN-SpendenakƟ on 2021
Machen Sie mit: Spenden Sie noch bis zum 30. September 
2021 Ihre Bonuspunkte für mehr Bäume!

Diesen Sommer konnten EVN Kundinnen und Kunden ihre 
Gemeinde noch lebenswerter gestalten: 
95 niederösterreichische Gemeinden nahmen an der AkƟ on 
teil. Die gespendeten EVN Bonuspunkte werden auf einen 
Betrag umgerechnet, und um diesen Betrag pfl anzt Ihre 
ausgewählte Gemeinde neue Bäume!

Die Marktgemeinde Wilfersdorf bedankt sich für den  ak-
tuellen Spendenbetrag in Höhe von € 1.701,-

Wir werden selbstverständlich in einer der nächsten Aus-
gaben der Gemeindezeitung von der Pfl anzung der Bäume 
berichten.

Transporte, Erdarbeiten, Sand + Schotter
Abbruch, Recycling, Containerdienst, 

Straßenreinigung, Kanalreinigung, Kanal-TV

www.pittel.at

Tel.: 050 828 - 3500Maustrenk 123, 2225 Zistersdorf maustrenk@pittel.at
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AçÝÝ�«çÝÝ III - B�çó�Ý�Ä Ι UÃó�½ãÝ�«çãþ

Die Marktgemeinde Wil-
fersdorf ist der opƟ male 
Platz, um seine „eigenen 
vier Wände“ zu errichten.

Bevor es so weit ist, gibt es 
wichƟ ge Entscheidungen 
zu treff en: Die Auswahl des 
Grundstücks, die gewünsch-
te Bauweise, der Energie-
standard, die Finanzierung 
Ihres Bauvorhabens und 
vieles mehr. 

Um Sie dabei bestmöglich 
zu unterstützen, dürfen wir 

Ihnen den NÖ Bauordner 
der Energie- und Umwelt-
agentur NÖ inkl. Gutschein 
für eine fi rmenunabhän-
gige Energieberatung 
kostenlos bereitstellen. 
Er steht für Sie im Gemein-
deamt zur Abholung bereit.

Ich wünsche allen Häusel-
bauerinnen und Häusel-
bauern gutes Gelingen bei 
ihrem Bauvorhaben.

Mit besten Grüßen 
Bgm. Josef Tatzber

Bauordner bringt Ordnung auf Wilfersdorfer Baustellen

Im Bild: Gf. GR Herwig Krammer, Regionsleiterin Mag.a Regina Engelb-
recht (Energie- und Umweltagentur des Landes NÖ), Bgm. Josef Tatzber 
und Umwelt-GR Josef Kohzina.
Foto: © Marktgemeinde Wilfersdorf

Auf uns können Sie bauen!

NÖ Bauordner – bringt Ordnung auf die Baustelle!
Eine überlegte Planung 
zahlt sich aus, denn jeder 
Quadratmeter kostet. Neh-
men Sie sich für die Pla-
nung Ihres Traumhauses 
Zeit und lassen Sie sich von 

Profi s beraten. 
Viele Entscheidungen, die 
Sie heute treff en, wirken 
noch Jahrzehnte nach. 
Besonders, wenn es um 
eine nachhalƟ ge, kosteneffi  -

ziente und energiesparende 
Bauweise geht.
Der NÖ Bauordner beglei-
tet Sie auf diesem Weg. Er 
enthält neben einem Gut-
schein für eine kostenlose 

und fi rmenunabhängige 
Energieberatung, wichƟ ge 
InformaƟ onen rund um das 
Thema Neubau, Checklisten 
und Planungshilfen.

Ab sofort können Sie den NÖ Bauordner über Ihre Gemeinde beziehen: 
Bestellen Sie Ihr persönliches Exemplar bequem und kostenlos unter  und 
holen Sie es am Gemeindeamt ab.

Diesen Sommer brachte 
die Energie- und Umwelt-
agentur NÖ (eNu) in einer 
KooperaƟ on mit den NÖ 
Senioren die e-Mobilität in 
die niederösterreichischen 
Regionen.

Bei der e-Mobilitätstour 
wurden brandneue e-PKW 
und Elektrofahrräder zum 
Testen, das EVN Familien-
programm und ein Schman-
kerlmarkt geboten. An 16 
verschiedenen Standorten 
berieten Fachexperten ko-
stenlos und unverbindlich 
über aktuelle Modelle, För-
derungen und nachhalƟ ge 

Mobilität. 

Zu den engsten Umset-
zungspartnern der e-Mobi-
litätstour gehörten die NÖ 
Senioren. 
Herbert Nowohradsky, Lan-
desobmann der NÖ Seni-
oren, sieht die Elektromo-
bilität auch für Senioren 
als große Chance: „Die 
Elektromobilität verbindet 
alle GeneraƟ onen und da-
mit können auch wir als 
Senioren unseren Beitrag 
zum Klimaschutz erbrin-
gen. GleichzeiƟ g kommt der 
Fahrkomfort bei einem e-
Auto nicht zu kurz.“

Elektromobilität tourt durch Niederösterreich
LH-St. Pernkopf: e-Mobilität testen und sich selbst davon überzeugen

Im Bild v.l.n.r.: BGM Josef Tatzber, Umwelt-GR Josef Kohzina, Regions-
leiterin Mag.a Regina Engelbrecht (Energie- und Umweltagentur des 
Landes NÖ), gf. GR Horst Obermayer, Obmann der Wilfersdorfer Senioren 
Richard Hartenbach, LT-Abgeordneter Manfred Schulz und gf. GR Herwig 
Krammer (MobilitätsbeauŌ ragter der Marktgemeinde Wilfersdorf).
Foto: © eNu
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AçÝÝ�«çÝÝ III - B�çó�Ý�Ä Ι UÃó�½ãÝ�«çãþ

Umweltbewusste Hausbesitzer wurden ausgezeichnet
In den letzten Monaten ha-
ben einige Bürger den Neu-
bau ihres eigenen Wohn-
heimes in Bullendorf und 
Wilfersdorf realisiert.

BGM Josef Tatzber und GR 
Josef Kohzina überreichten 
die PlakeƩ e „Ausgezeich-
net gebaut in NÖ“ an die 
Bauherren Birgit und Horst 
Obermayer aus Wilfersdorf, 
Corina und Wolfgang Dru-
cker ebenfalls aus Wilfers-

dorf und Karin Kriebaum 
aus Bullendorf.

Die PlakeƩ e kennzeichnet 
Gemeindegebäude wie 
auch Ein- und Zweifamilien-
häuser, die entweder ener-
giesparend und klimascho-
nend erbaut oder thermisch 
saniert wurden.

Wir wünschen den Neo-
Hausbesitzern viel Freude 
mit dem neuen Eigenheim!

Im Bild: Umwelt-GR Josef Kohzina, Architekt Werner Rabl, Hausbesitzer 
Birgit und Horst Obermayer und BGM Josef Tatzber
Foto: © zVg

Im Bild: BGM Josef Tatzber, Hausbesitzerin Karin Kriebaum und Umwelt-
GR Josef Kohzina
Foto: © zVg

Familie Drucker aus Wilfersdorf erhielt die „Ausgezeichnet gebaut“-Pla-
keƩ e von gf. GR Horst Obermayer, Umwelt-GR Josef Kohzina und BGM 
Josef Tatzber und gleichzeiƟ g die „Natur im Garten“-PlakeƩ e von der 
LandschaŌ sarchitekƟ n DI Doris Haidvogel von Natur im Garten über-
reicht.                                                                                        Foto: © zVg

IniƟ aƟ ve Biodiversität in der Gemeinde Wilfersdorf
Zum gemeinsamen Bau 
zweier großer Nützlings-
unterkünŌ e fanden sich in 
Bullendorf zwanzig Kinder 
und auch ihre Eltern ein. 

Die Auĩ auarbeiten gingen 
dank der guten Planung und 
Vorbereitung von Reinhard 
Degen, Markus Schwab und 
Daniel Kohzina zügig voran 
und die Nützlings-Hotels 
konnten erfolgreich ferƟ g-
gestellt werden.  

Die benöƟ gten Materialien 
wurden großteils von den 
Teilnehmern im Vorfeld ge-
sammelt und mitgebracht. 
Unterstützung gab es zu-
dem von den regionalen 
Firmen Hofer und Poyss in 

Form von beigestellten Ma-
terialien und zur Verfügung 
gestellter ArbeitskraŌ .

Die beiden Bauwerke wur-
den in den folgenden Ta-
gen an passende Flächen 
innerhalb der Gemeinde 
Wilfersdorf aufgestellt. Mit 
seiner ArbeitskraŌ  als auch 
mit seinen Fahrzeugen 
und GerätschaŌ en ist Josef 
Maier, Landwirt aus Wilfers-
dorf, ebenfalls ein wichƟ ger 
Teil dieser AkƟ on.

Befürworter und Unter-
stützer dieser IniƟ aƟ ve fi n-
den sich miƩ lerweile nicht 
nur in unserer Gemeinde, 
sondern auch in Hohenau/ 
March, Ringelsdorf, Eich-

horn, Matzen, Großkrut und 
Mistelbach.

Umweltbewusste und zu-
kunŌ sorienƟ erte Interes-
senten sind gerne eingela-
den, Teil dieser „IniƟ aƟ ve 

Biodiversität“ zu werden.

Weitere AuskünŌ e gibt 
es beim Umweltgemein-
derat Josef Kohzina unter 
+43 660/ 76 26 555.

Eine weitere posiƟ ve Nebenerscheinung ist auch, dass die mitwirkenden 
Kinder einige Stunden in freier Natur verbringen.
Foto: © zVg
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AçÝÝ�«çÝÝ III - B�çó�Ý�Ä Ι UÃó�½ãÝ�«çãþ

Ein Naturgarten steht für 
ökologische Gestaltung und 
nachhalƟ ge Bewirtschaf-
tung. Mit der „Natur im Gar-
ten“-PlakeƩ e zeigen schon 
über 17.000 Naturgärtner, 
dass in ihrem Garten die 
Natur einen Platz hat.

Von der LandschaŌ sarchi-
tekƟ n DI Doris Haidvogel 
von Natur im Garten sowie 
von BGM Josef Tatzber und 

Umwelt-GR Josef Kohzina 
erhielten wieder zahlreiche 
Gemeindebürger die be-
gehrte Auszeichnung.

„Gartenbesitzer, welche 
ebenfalls mit der „Natur 
im Garten“-PlakeƩ e ausge-
zeichnet werden möchten, 
erhalten liebend gerne Un-
terstützung“, so der Um-
weltgemeinderat.

Viel „Natur im Garten“ in den Katastralgemeinden

Im Bild: GR Josef Kohzina, LandschaŌ sarchitekƟ n DI Doris Haidvogel, 
Reinhard und Kathrin Degen mit Sohn Moritz und der gf. GR Horst Ober-
mayer.                                                                                               Foto: © zVg

Im Bild: GR Josef Kohzina, LandschaŌ sarchitekƟ n DI Doris Haidvogel, 
BGM Josef Tatzber , Karl und Inge Hochmeister mit ihren Enkelkindern 
Johanna und MaƩ hias.                                                                  Foto: © zVg

Im Bild: LandschaŌ sarchitekƟ n DI Doris Haidvogel und Umwelt-GR Josef 
Kohzina.                                                                                            Foto: © zVg

Im Bild: BGM Josef Tatzber, Sefa Ergin und Michaela Lehner-Ergin, DI Do-
ris Haidvogel und Umwelt-GR Josef Kohzina.                             Foto: © zVg

Im Bild: BGM Josef Tatzber, ChrisƟ ne Woditschka von der Urban-Mühle, 
LandschaŌ sarchitekƟ n DI Doris Haidvogel und Umwelt-GR Josef Kohzina.                                             
Foto: © zVg

Im Bild: Umwelt-GR Josef Kohzina, Kindergartenleiterin KersƟ n Schrei-
ber, LandschaŌ sarchitekƟ n DI Doris Haidvogel und BGM Josef Tatzber.                                                 
Foto: © zVg

Unsere Standorte: 
●   2193 Wilfersdorf, 02573/21156
●   2130 Eibesthal, 02572/94120                  
●   2135 Altruppersdorf, 02552/20363

Mit diesem Gutschein erhältst du fe e 10 % Raba  auf deine gefüllte Jumbo Riesenbrezel.

Wir backen mehrmals täglich frisch!
Wochentags, sonntags, feiertags, 
für dich immer!
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Bauarbeiten in der Brunnen-
gasse Hobersdorf

AçÝÝ�«çÝÝ IV - SãÙ�ÝÝ�Ä Ι L�Ä�ó®ÙãÝ�«�¥ã

Viele Gemeindebürger haben bereits einen Abbuchungs-
auŌ rag für die Bezahlung der Quartalsvorschreibungen er-
teilt und erhalten pro Vorschreibung einen Bonus in Form 
einer GutschriŌ  von 50 Cent auf ihr Abgabenkonto.

Nützen auch Sie dieses kostenlose Service zur unkompli-
zierten, automaƟ schen Begleichung der Vorschreibungen 
und sparen Sie zusätzlich bis zu € 2,- pro Jahr.

Hinweis: 
Dieser Bonus gilt ausschließlich für Vorschreibungen von 
vierteljährlichen Haus- und Grundbesitzabgaben für Lie-
genschaŌ en!

Im östlichen Teil der Brun-
nengasse wurde der neue 
Mischwasserkanal verlegt.

Im Zuge der Wiederherstel-
lung des Straßenbelages 
wurde die Fahrbahn verbrei-
tert und auch der Gehsteig 
neu hergestellt. Ergänzend 
wurde noch festgestellt, 
dass ein weiterer Bereich 

von ca. 60 m2 asphalƟ ert 
werden soll.

Die von der Firma Leit-
häusl durchgeführten 
Arbeiten (Straßenbauar-
beiten samt Straßenentwäs-
serung) beliefen sich auf rund 
€ 18.000,- inkl. USt.

Jetzt informieren:Jetzt informieren:
www.wksimonsfeld.at/investierenwww.wksimonsfeld.at/investieren
oder 02576/3324-700oder 02576/3324-700

Ja! Investieren in
WINDKRAFTWINDKRAFT

Saubere Umwelt

Saubere Erträge

Sauberer Strom

Foto: ©Marktgemeinde Wilfersdorf

Foto: © Pixabay
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Wie in der Gemeindezei-
tung 2/2021 angekündigt, 
wurde nach Beendigung 
der diesjährigen Getreide-
ernte mit den Erdaushub-
arbeiten begonnen.

Die Arbeiten gehen derzeit 
zügig voran. Der Abfl uss-
graben ist bereits errichtet, 
das Auslauĩ auwerk (im 
oberen Bild ersichtlich) ist 
ferƟ ggestellt. Die notwen-

dige Verrohrung (Bild 2) für 
den östlichen Fanggraben 
ist verlegt. 
Im Anschluss daran wird 
mit den Arbeiten am süd-
westlichen Fanggraben und 
dem restlichen Aushub be-
gonnen.

Bis Jahresende soll die Fer-
Ɵ gstellung des Hochwasser-
schutzbeckens erfolgen.

Hochwasserschutz und Pfl egemaßnahmen entlang der Zaya
Der Weg, den die Gemeinde 
Wilfersdorf und der Zaya- 
Wasserverband in den letzten 
Jahren gegangen sind, war 
mit Sicherheit der RichƟ ge. 

Ein Blick in gewisse Teile 
Niederösterreichs, in den 
Westen Österreichs oder 
zu diversen Nachbarn nach 
Deutschland, Belgien und  
den Niederlanden zeigen 
gegenwärƟ g auf, wie wichƟ g 
Hochwasserschutzmaßnah-
men und Pfl egekonzepte in 

Zeiten des merkbaren Klima-
wandels sind.

In den vergangenen Tagen 
wurden Räumungsarbeiten 
beim Hochwasserschutzbe-
cken in der  Sportplatzstraße 
erledigt. Ebenso wurde mit 
dem Bau des RetenƟ onsbe-
ckens „Kirchbergen“ in Wil-
fersdorf begonnen, wo dem-
nächst mit der FerƟ gstellung 
des Fanggrabens gerechnet 
werden kann, berichtet BGM 
Josef Tatzber.

Flusswärter und Arbeiter des Zaya-Wasserverbandes sind mit ihren Ge-
rätschaŌ en entlang der Zaya, derzeit hauptsächlich in Bullendorf unter-
wegs.                                                                                                Foto: © zVg

AçÝÝ�«çÝÝ IV - SãÙ�ÝÝ�Ä Ι L�Ä�ó®ÙãÝ�«�¥ã

Fahrbahnverbreiterung in der Berggasse in Wilfersdorf
In der Berggasse in Wilfers-
dorf wurde die bestehende 
Fahrbahn auf einer Länge 
von ca. 60 m verbreitert.

Die Kosten für die Vor-, Ab-
trags- und Erdarbeiten, die 
Schächte und Abdeckungen, 
für das Unterbauplanum 
samt ungebundenen Trag-
schichten, die Pfl aster- und 
Randbegrenzungen sowie 
für die bituminöse Trag- und 

Deckschicht beläuŌ  sich auf 
rund € 17.900,- inkl. USt. 
Die Arbeiten wurden, nach 
vorheriger Beratung im Aus-
schuss IV, vom Gemeinderat 
an die Fa. PiƩ el + Brausewet-
ter vergeben.

Im Zuge dieser Arbeiten wur-
de auch ein Knotenpunkt mit 
Wasserleitungsschiebern er-
neuert.

Bauarbeiten beim Hochwasserschutzbecken Kirchbergen

Foto: ©Marktgemeinde Wilfersdorf

Fotos: ©Marktgemeinde Wilfersdorf
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AçÝÝ�«çÝÝ IV - SãÙ�ÝÝ�Ä Ι L�Ä�ó®ÙãÝ�«�¥ã

Furtenbachbrücke in Ebersdorf wird erneuert

AçÝÝ�«çÝÝ V - D®�ÄÝã½�®ÝãçÄ¦�Ä

Neuübernahme der Abfallagenden durch den GAUM Mistelbach
Bis dato erhielten alle Haus-
halte die Müllgebühr von 
der Marktgemeinde Wil-
fersdorf vorgeschrieben.

Ab 1. Jänner 2022 über-
nimmt nun der GAUM die 
Gebührenvorschreibung, 
um so Verwaltungsarbeiten 
zwischen der Gemeinde 
und dem GAUM einzuspa-
ren und um noch effi  zienter 
für Sie zu arbeiten.
Dadurch ergeben sich für 
Sie als Bürger Vorteile:

Die Müllgebühr wird gün-
sƟ ger. Derzeit beträgt die 
Gebühr für die Bereitstel-
lung einer 120-L-Restmüll-
tonne € 152,80. Ab Jänner 
2022 beläuŌ  sich die Gebühr 

auf € 141,90, für die 240-L-
Restmülltonnen beträgt die 
Gebühr € 176,22 (bisher € 
180,67). Der Gaum führt 
Preisverhandlungen mit den 
Transportunternehmen und 
kann aufgrund seiner vielen 
Mitgliedsgemeinden einen 
günsƟ geren Tarif vereinba-
ren. Diese günsƟ gen Tarife 
werden an die Mitgliedsge-
meinden weitergereicht.
Die Biotonne wird öŌ er ent-
leert. In den Wintermona-
ten erfolgt die Entleerung 
jede zweite Woche, von 
April bis Oktober wöchent-
lich (42 x im Jahr).
Sie können das Sammelzen-
trum im WirtschaŌ spark 
nutzen. Die BerechƟ gungs-

karte dazu erhalten Sie An-
fang Dezember 2021. Somit 
können Sie ab Anfang Jän-
ner von Dienstag bis Sams-
tag jeweils von 8:15 – 16 
Uhr (von April bis Oktober 
am Freitag und Samstag bis 
18 Uhr) Ihre Altstoff e abge-
ben. 

Auch der Grün- und Strauch-
schniƩ platz beim Wertstoff -
zentrum steht Ihnen zur 
Verfügung. Hier können Sie 
von Montag bis Samstag 
von 6 – 20 Uhr (im Winter 
von 8 – 18 Uhr) kostenlos 
Grün- und StrauchschniƩ  
entsorgen. 
Durch einen Abbuchungs-
auŌ rag können Sie bequem 
und pünktlich Ihre Gebühr 
bezahlen. Es entstehen 

keine Mahngebühren und 
Säumniszuschläge. Aus 
rechtlichen Gründen kön-
nen bereits bestehende Ab-
buchungsvereinbarungen 
mit der Gemeinde nicht 
übernommen werden. An-
fang Dezember 2021 er-
halten alle Besitzer von 
Grundstücken, auf denen 
Abfall anfallen kann, gemäß 
§ 11 Abs 6 NÖ AWG einen 
Zuteilungsbescheid und ein 
Antragsformular für einen 
AbbuchungsauŌ rag.
Betreff end Mülltrennung, 
Sammelsystem und Abfuhr-
intervalle gibt es keine Än-
derungen!

Für Fragen erreichen Sie den 
GAUM Mistelbach unter der 
Tel.Nr. 02573/ 21161.

Im Bild: Vizebürgermeister Gerhard Strasser, GAUM-GeschäŌ sführer Ing. 
Willibald Knie, zuständiger gf. GR Hans Lamprecht, BGM Josef Tatzber, 
GAUM-Obfrau Andrea Hugl und Umweltgemeinderat Josef Kohzina.
Foto: © GAUM Mistelbach
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Für die in die Jahre gekom-
mene Furtenbachbrücke in 
Ebersdorf war eine Sanie-
rung notwendig.

Da die Zuständigkeit für 
Arbeiten an der B48 beim 
Land NÖ als Straßenerhalter 
liegt, wurde die Brückensa-
nierung vom Land durch die 
Brückenmeisterei Korneu-
burg durchgeführt.

Die Kosten für die Sanierung 
trägt deshalb auch zur Gän-
ze das Land NÖ. 

In den nächsten Wochen 
kommt es aufgrund der Ar-
beiten im Bereich der Urban 
Mühle in Bullendorf weiter-
hin zu einer Fahrbahnveren-
gung und Geschwindigkeits-
begrenzung. Wir biƩ en um 
erhöhte Vorsicht beim Be-
fahren dieses Teilstückes.

Die geschätzte Bauzeit wird 
bis ca. MiƩ e November an-
dauern.
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Im Zuge der Erneuerung 
der Gasleitungen durch die 
EVN werden auch einige 
Hausanschlüsse für Wasser 
und Kanal in der Erdölstra-
ße abschniƩ sweise saniert.
Die provisorische Wieder-
herstellung der Gehsteige 
und der Fahrbahn wird im 
Herbst erfolgen. 
Vom Land NÖ wurde be-

reits eine Unterstützung für 
die Finanzierung der Ne-
benanlagen (Gehsteige und 
Regenwasserkanal) entlang 
der B48 auf einer Länge von 
ca. 300 m zugesagt.

Die Erhaltungsarbeiten der 
ferƟ ggestellten Anlagen 
werden von der Gemeinde 
übernommen. 

AçÝÝ�«çÝÝ V - D®�ÄÝã½�®ÝãçÄ¦�Ä

Die Bauarbeiten am MÜB 
Hobersdorf sind beendet

Gas- und Wasserleitungen in 
Ebersdorf erneuert

AçÝÝ�«çÝÝ VI - Kç½ãçÙ Ι TÊçÙ®ÝÃçÝ

Neue Schallschutzdecke im 
Liechtenstein Schloss-Festsaal

Foto: © Horst Obermayer

Aufgrund der hohen Decken und des LuŌ schalls im Liech-
tenstein Schloss Wilfersdorf wurden von der Fa. Hammer-
bacher SchallschutzplaƩ en installiert.

Dieser Schallschutz soll vor allem bei (Musik-) Veranstal-
tungen im Festsaal den oŌ  störenden Nachhall reduzieren. 
So soll man zukünŌ ig Konzertmusik und andere Veranstal-
tungen ungestört genießen können.

Nach einjähriger Bauzeit 
konnte nun endlich das 
Mischwasserüberlaufbe-
cken in der Brunnengasse 
in Hobersdorf seinen Be-
trieb aufnehmen.

Sämtliche Stahlbetonar-
beiten, Kanalanschlüsse, 
ElektroinstallaƟ onen und 
der Einbau der technischen 
Anlagen (Pumpen, Steue-

rung etc.) sind abgeschlos-
sen. Baucontainer und Bau-
materialien wurden  bereits 
beseiƟ gt. Der Spielplatz 
wird nun kompleƩ  planiert 
und neu begrünt, alle Spiel-
geräte werden wieder auf-
gestellt. 

Im Frühjahr 2022 ist ein 
gewohnter Betrieb wieder 
möglich.

Für eine sportliche/ spielerische Nutzung der Betonfl äche gibt es schon 
ein paar Ideen.                                    Foto: © Marktgemeinde Wilfersdorf

Die Arbeiten werden von der Fa. PiƩ el+BtrauseweƩ er im AuŌ rag der EVN 
und der Gemeinde durchgeführt.                               
Foto: © Marktgemeinde Wilfersdorf
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Mit dem Fahrrad in 9 Tagen von Bregenz nach Bullendorf
Die Cousins Dominik und 
Lukas Schweinberger reis-
ten am 21. Mai per Bahn 
und mit ihren Fahrrädern 
als Gepäck nach Bregenz.

Am nächsten Tag begann 
das Abenteuer mit dem Rad 
quer durch Österreich, denn 
es musste gleich der Arlberg 
bei Schneetreiben bezwun-
gen werden. Weiter ging es 
in Tagesetappen, vorwie-
gend auf Radwegen (Rhein-,
Inn- und  Salzachtal, Enns-

tal-Gesäuse, Ybbs- und Do-
nautal), Richtung ihrem Hei-
matort Bullendorf.

QuarƟ ere waren während 
der gesamten Tour keine 
vorbestellt, sie wurden aber 
immer freundlich aufge-
nommen. Die Fahrt verlief 
unfallfrei, außer ein paar 
Reifenschäden gab es keine 
gröberen Zwischenfälle.

Am 30. Mai trafen die Rad-
sportler müde, stolz und 
glücklich in Bullendorf ein.

Gesamt wurden 10.250 Höhenmeter bezwungen und 882 km Wegstrecke 
zurückgelegt.                                                                                    Foto: © zVg

Vernissage „Neue Wege“ von Edda Swatschina

Konzert „Home Sweet Home“ im Festsaal

AçÝÝ�«çÝÝ VI - Kç½ãçÙ Ι TÊçÙ®ÝÃçÝ

Ein gesellschaŌ liches Ereig-
nis  war am 17. September 
die Vernissage im Festsaal 
des Schlosses.

Viele Gäste aus Nah und 
Fern gaben der Künstlerin 
durch ihre Anwesenheit die 
Ehre. Persönlichkeiten des 
öff entlichen Lebens, Künst-

lerkollegen, Freunde und 
Familie trafen sich bei dieser 
großarƟ gen Veranstaltung.

Die Ausstellungseröff nung 
erfolgte durch den Präsi-
denten des NÖ Landtages 
Mag. Karl Wilfi ng.

Wieder einmal wurden im 
Schloss Wilfersdorf musi-
kalische Konzert-Freuden 
bereitet! 

Am 18. September 2021 
erklangen die prachtvollen 
Opern-SƟ mmen von Margit 
Baar (Alt) und Hiroko Ta-
keushi (Sopran), welche von 
Andrija Pavlic am Klavier 

begleitet wurden.

Ital. Opern-Arien, franzö-
sische Opern-DueƩ e ge-
paart mit deutschen Bal-
laden und Volksliedern 
wurden präsenƟ ert.

Ein unvergesslicher Konzert-
Abend für zahlreiche Musik-
begeisterte.

Foto: © zVg

Foto: © zVg
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Ende Juni fand in Wilfers-
dorf die Sitzung der Bun-
desinnung der Gärtner und 
Floristen staƩ .

Als neu gewählter Bundesin-
nungsmeister war für David 
Hertl von Anfang an klar, 
dass diese Sitzung im Wein-
viertel abgehalten wird.

Im Festsaal des Liechten-
steinschlosses Wilfersdorf 
und im Sitzungssaal der 
Marktgemeinde Wilfersdorf 
fanden die Delegiertenver-
sammlung des  Blumen-

büros, die Berufszweigsit-
zungen der Floristen und 
der Gartengestalter und 
die Bundesinnungsaus-
schusssitzung staƩ . Bei den 
Sitzungen waren die Lan-
desinnungsmeister, Berufs-
zweigsprecher und die Ge-
schäŌ sführer der einzelnen 
Landesinnungen aus ganz 
Österreich vor Ort. 

Kulinarisch versorgt wur-
den die Teilnehmer von der 
GastwirtschaŌ  Neunläuf 
aus Hobersdorf. 

Bundesinnungsmeister David Hertl lud Gärtner und Floristen aus 
ganz Österreich ins Weinviertel

Im Bild v.l.n.r.: Andrea Rauch (VizepräsidenƟ n BBÖ), Akfm. Mst. David 
Hertl (Bundesinnungsmeister der Gärtner und Floristen), KommR Rudolf 
Hajek (Präsident und GF Blumenbüro Österreich), BGM Josef Tatzber und 
KR Mst. Herbert Jedletzberger (Vizepräsident BBÖ)                                      
Foto: © zVg

WirtschaŌ spark A5 Mistelbach/ Wilfersdorf: 
Photovoltaik-Anlage wird errichtet
Im ecoplus WirtschaŌ spark 
Mistelbach-Wilfersdorf 
wird ein wichƟ ger Impuls 
im Bereich erneuerbarer 
Energie gesetzt. 

Das neugegründete Un-
ternehmen PV Weinviertel 
GmbH installiert auf 10.000 
m2 Fläche rund 5.000 Pho-
tovoltaik-Module, die künf-
Ɵ g etwa 2 GigawaƩ stunden 
Energie pro Jahr produzie-
ren werden. 

WirtschaŌ slandesrat Jo-
chen Danninger besichƟ gte 
in Begleitung von ecoplus 
Aufsichtsrat LAbg. Kurt 

Hackl, BGM Erich Stubenvoll 
aus Mistelbach, BGM Josef 
Tatzber aus Wilfersdorf und 
ecoplus GeschäŌ sführer 
Helmut Miernicki das Areal 
im WirtschaŌ spark, wo die 
Photovoltaik-Anlage entste-
hen wird.  

Umgesetzt wird das Pilotpro-
jekt von ecoplus in Koopera-
Ɵ on mit der neugegründeten 
PV Weinviertel GmbH, zu der 
sich die vier renommierten 
Weinviertler Betriebe SPL 
Tele, Ökoenergie, Elektro 
Gindl und Keider Elektro zu-
sammengeschlossen haben. 

Alle vier sind Spezialisten im 
Bereich nachhalƟ ger Stro-

merzeugung und Stromver-
marktung.

BGM Joseg Tatzber und BGM Erich Stubenvoll aus Mistelbach sind sich ei-
nig, dass die gesamte Region von den InvesƟ Ɵ onen und den innovaƟ ven 
Projekten profi Ɵ ert.                                                                 Foto: © ecoplus

IN DIE ZUKUNFT.
ERNEUERBAR
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Die Großgemeinde Wilfersdorf feierte Goldene Hochzeit
Vor 50 Jahren erfolgte die Zusammenlegung der vier Gemeinden 
Bullendorf - Ebersdorf - Hobersdorf - Wilfersdorf
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Fotos: ©Marktgemeinde Wilfersdorf
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Am 31. Oktober 2021 fi ndet 
die Umstellung auf Winter-
zeit staƩ . 
Die Uhren werden von 
03:00 Uhr auf 02:00 Uhr 
zurückgestellt.

WirtschaŌ spark A5 Mistelbach/ Wilfersdorf: 
Neues Postverteilerzentrum entsteht 

Sterbefälle
Üblauer Karl Heinz, Wilfersdorf
Mandi Ingeborg, Ebersdorf
Varga Karl, Wilfersdorf
HR KommR Ludwig Mathias, Wien
FürsƟ n Marie von und zu Liechtenstein, Vaduz

Geburten
Schöĩ eck Theo, Wilfersdorf
Eder Tim, Wilfersdorf
Tatzber Isabella, Ebersdorf
Kolar Clara Rosa, Wilfersdorf
Tolksdorf Maya, Wilfersdorf
Neziri Enwe, Bullendorf
Hipfi nger-Bumba MaƩ eo, Wilfersdorf
Geyer Valerie, Hobersdorf

Insgesamt sechs neue 
Postzentren sollen in ganz 
Niederösterreich entste-
hen. Eine davon im Wirt-
schaŌ spark A5 Mistelbach/ 
Wilfersdorf.

Der Zuwachs an Postbasen 
ist die ReakƟ on der Post auf 
die veränderten Marktbe-
dingungen: Briefe werden 
immer geringer, die Menge 
an Paketen nimmt zu. Vo-
raussichtlich im November 
2021 soll das Postverteiler-
zentrum im WirtschaŌ spark 

A5 Mistelbach/ Wilfersdorf 
mit 45 Mitarbeitern in Be-
trieb gehen.

BGM Josef Tatzber freut 
sich über diese weitere An-
siedelung: „Mit der Post AG 
ist Österreichs führender 
LogisƟ k- und Postdienst-
leister im WirtschaŌ spark 
angekommen. Das heute 
hochmoderne Unterneh-
men kann auf eine lange 
TradiƟ on auĩ auen und ge-
nießt das Vertrauen vieler 
Menschen in Österreich.“

Pro Postbasis werden 2,5 bis fünf Mio. Euro invesƟ ert, heißt es seitens 
Post AG.
Foto: © Marktgemeinde Wilfersdorf

Die Jugendlichen, die einen 
Teil des Gebäudes als Ju-
gendheim nutzen werden, 
haben bereits tatkräŌ ig 
mitgeholfen, das Gebäude 
zu entkernen.

Gemäß dem vorliegenden 
Sanierungskonzept konn-
ten die folgenden Arbeiten 
nun an die Fa. Hofer Pro-
fi handwerker vergegeben 
werden: Abbrucharbeiten, 

Kanalverlege-, Fundament- 
und Maurerarbeiten, Innen-
putz, Wärmedämmung und 
Fließestrich. 
Die Lieferung sowie der Ein-
bau der neuen Fenster er-
folgt über die Fa. Wolf.

Für die Heizungsanlage wur-
den erst noch Angebote von 
diversen Firmen eingeholt, 
hierzu gibt es noch keine 
Entscheidung.

Instandsetzungsarbeiten am Bahnhofsgebäude schreiten voran

Foto: ©Marktgemeinde Wilfersdorf

Mit den Vorbereitungsarbeiten für die Wärmedämmung und den Einbau 
der Fußbodenheizung wurde bereits begonnen.
Foto: © Marktgemeinde Wilfersdorf
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Ehrungen und Geburtstage im 2. Quartal 2021

Geyer Johann, Bullendorf

90. Geburtstag

Rutschka Maria & Herbert, Wilfersdorf

Goldene Hochzeit

Seifert Ilse Maria, Wilfersdorf (ohne Foto)

80. Geburtstag

Pleyel Marianne & Josef, Hobersdorf
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Wiesinger Hildegard & Ernst

Taudes Franz, Wilfersdorf

Diamantene Hochzeit

Brenner Ingeborg & Josef, Wilfersdorf
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Die Senioren der Ortsgrup-
pe Wilfersdorf waren wie-
der fl eißig unterwegs.

Der erste Tagesausfl ug führte 
sie ins Mostviertel in das 
SƟ Ō  SeitensteƩ en mit sei-
nem herrlichen Hofgarten. 
Im Anschluss ging es weiter 
zur Basilika Sonntagberg.

Beim e-Mobilitätstag im 
EKM in Wilfersdorf, der ge-
meinsam mit den NÖ Senio-
ren und der Energie- und 
Umweltagentur des Landes 
veranstaltet wurde, konn-
ten die vielen Besucher die 

neuesten e-Autos und e-
Bikes besichƟ gen und auch 
ausprobieren. Das Angebot 
vor Ort wurde sehr gut an-
genommen.

In diesem Jahr fi ndet noch 
die NÖ Senioren Landes-
wanderwoche vom 4. bis 10. 
Oktober in SchraƩ enberg 
auf dem Barfußweg staƩ , 
wozu alle Senioren herzlich 
eingeladen sind.

Für das kommende Jahr 
wurden vom Reisebüro Mo-
ser Reisen und Reisewelt 
auch bereits die zukünŌ igen 

DesƟ naƟ onen vorgestellt:
Am Programm für 2022 ste-
hen eine Reise nach Sizilien 
bzw. sind Schiff sreisen auf 
der Elbe von Bad Schwan-

dau über  Dresden nach 
Potsdam und von Potsam 
über Steƫ  n und Usedom 
nach Stralsund geplant.

V�Ù�®Ä�

Volles Haus beim Schnitzel-Frühschoppen der FF Wilfersdorf
Der FF-Heurige musste lei-
der in diesem Jahr abgesagt 
werden, weshalb die FF 
Wilfersdorf Anfang August 
zum Schnitzel-Frühschop-
pen einlud.

Dank idealem WeƩ er geno-
ßen die zahlreichen Gäste 
ihr Essen im Freien bzw. 
unter dem Zelt. Die Kinder 
konnten sich die Zeit bei 
einem der zwei Standerl 
oder in der Hüpĩ urg ver-
treiben. 

Die FF Wilfersdorf dankt al-
len Gästen für ihren Besuch 
und vor allem dem diszipli-
nierten Einhalten der 3G-
Regel.

Ebenfalls bedankt sich das 
FF Kommando beim Musik-
verein Wilfersdorf & Umge-
bung für die musikalische 
Umrahmung sowie bei allen 
Helfern und Gönnern für 
ihre Unterstützung, ohne 
sie wäre die Veranstaltung 
so nicht möglich gewesen.

Ausfl ug der Feuerwehrjugend Wilfersdorf
MiƩ e August trafen sich die 
Mitglieder der Feuerwehrju-
gend Wilfersdorf und mach-
ten sich für die Abfahrt zum 
Badeteich in Kautzen im 
Waldviertel bereit.

Nach der AnkunŌ  am Zielort 
wurde gleich mit dem Auf-
bau des MannschaŌ szeltes 
begonnen, bevor sich alle 
wieder zu einem Abend-
mahl zusammenfanden.

Einige Jugendliche riskierten 
noch einen Sprung ins kühle 
Nass des Badesees, andere 
vertrieben sich die Zeit mit 

Ball- und Kartenspielen.

Am nächsten Morgen stand 
eine Führung inkl. Verkos-
tung in der Käsemacher-
welt Heidenreichstein am 
Programm. Vor Ort beka-
men die Jugendlichen einen 
Einblick, wie Milch zu Käse 
verarbeitet wird.

Vom Ausfl ug in der Käserei 
kamen alle hungrig am Ba-
deteich an, wo sogleich mit 
der Zubereitung des MiƩ a-
gessens begonnen wurde.

Der restliche NachmiƩ ag 
stand zur freien Verfügung.

Am letzten Tag wurde nach 
dem Frühstück mit dem 
Abbau des Zeltes begonnen 

und man trat wieder die 
Heimreise ins schöne Wein-
viertel an.

NÖ Senioren, Ortsgruppe Wilfersdorf auf Reisen

Alle halfen fl eißig bei der Zubereitung des MiƩ agessens mit.
Foto: © Feuerwehr Wilfersdorf

Gegen MiƩ ag kam Clown Beppino vorbei  und wollte mit Unterstützung 
der Kinder Feuerwehrmann werden.
Foto: © Feuerwehr Wilfersdorf
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GeneraƟ onenwechsel beim Kultur- und Tourismusverein
Liechtenstein Schloss Wilfersdorf
Nach mehr als 20 Jahren 
übergibt Johann Huysza, 
Gründer des Kultur und 
Tourismusvereins Liechten-
stein Schloss Wilfersdorf, 
das Zepter an den allseits in 
der Kulturszene bekannten 
Horst Obermayer.

In der am 2. September 
2021 im Festsaal abgehal-
tenen Generalversammlung 
des Vereines konnte der 

Gründer bei seinem Bericht 
ausführlich auf die Entste-
hung zurückblicken.

Zum Abschluss schlug Jo-
hann Huysza drei Helfer der 
ersten Stunde als Ehrenmit-
glieder vor. Dies sind Karl 
Hobersdorfer, Franz Weber 
und  Herbert Prinz.
Bei der durch Bürgermeis-
ter Josef Tatzber geführten 
Wahl konnte ein neuer Vor-

stand gewählt werden.
Dieser besteht aus:

Obmann: 
Horst Obermayer
Obmann-Stellvertreterin: 
Irene Hertl
Kassier: Rudolf Stur
Kassierstellvertreterin: 
Erika Huber
SchriŌ führerin: 
Corina Drucker
SchriŌ führerin-Stv.: 
Dagmar Huysza
Finanzprüfer: Josef Bold, 
Gerhard Strasser und 
ChrisƟ ne Kohzina

•

•

•
•

•

•

•

Die wissenschaŌ liche Ge-
samtleitung bleibt bei Jo-
hann Huysza.

Als erste Amtshandlung 
schlug der neue Obmann 
Horst Obermayer in der Ge-
neralversammlung vor, Jo-
hann Huysza zum Ehrenob-
mann zu erklären. Dies 
wurde, so wie alle Beschlüs-
se und Wahlen, einsƟ mmig 
bestäƟ gt.

Der Verein wurde im Jahr 2000 gegründet, um die Umsetzung des Revi-
talisierungsprojektes Liechtenstein Schloss Wilfersdorf zu organisieren.
Foto: © KTV

Hoff est 2021 der Weinstraßenbetriebe Pausch & Tatzber
Im heurigen Jahr konnte 
endlich wieder das Hoff est 
der Weinstrassenbetriebe 
Pausch & Tatzber am Bau-
ernhof der Fam. Tatzber am 
27. Aug. 2021 abgehalten 
werden.

Beim „Sautanz“ gab es Stock-
fl eisch und Blunz‘ngröstl so-
wie diverse Schmankerl der 
Weinstrassenbetriebe.

Trotz der Zugangskontrollen 
sowie der Registrierungs-
pfl icht kamen sehr viele 

Besucher aus Nah und Fern 
zum diesjährigen Hoff est in 
Ebersdorf an der Zaya.

Bei guter SƟ mmung und 
hervorragenden Speisen zu 
Qualitätsweinen der Wein-
strassenwinzer fand die 
Veranstaltung seinen Ab-
schluss.

Im Bild v.l.n.r. Tatzber Stefan, Vzbgm der Stadtgem. Zistersdorf Schöberl 
Elmar, Tatzber Johanna, Vock Michael jun., Bauer Rudolf, Tatzber Josef, 
Huber Herta, Vock Herta, Huber Dorothea, Huber Arnold.
Foto: © zVg

NEUES ANGEBOT: SOZIALE ALLTAGSBEGLEITUNG

Frau Christine Kalser aus Paasdorf absolvierte vor kurzem die Ausbildung zur 
sozialen Alltagsbegleitung und steht ab Juli für interessierte KundInnen in 
Mistelbach und Umgebung zur Verfügung.

Fr. Kalser ist 1970 geboren und erlernte den Beruf
der Friseurin, später war sie dann als Drogistin im 
Verkauf tätig. 

Schon immer war ihr das soziale Miteinander und 
das Eingehen auf individuelle Bedürfnisse ein 
großes Anliegen. 

Sie war daher von der Weiterbildung zur sozialen 
Alltagsbegleitung sofort begeistert und freut sich 
schon sehr auf ihren neuen Tätigkeitsbereich.

Soziale Alltagsbegleiterinnen:
leisten unseren KundInnen Gesellschaft, hören zu, führen Gespräche und 
lesen vor
animieren KundInnen zu Beschäftigungen wie z.B: spielen, basteln, 
kochen
erledigen gemeinsam mit unseren KundInnen Besorgungen, begleiten bei 
Spaziergängen, 
sind durch mehrstündige Einsätze (2 bis 6 Stunden pro Einsatz) eine 
zusätzliche Unterstützung und Entlastung von Angehörigen

Das Angebot wird vom Land Niederösterreich unterstützt und der Kostenbeitrag
für KundInnen beträgt € 9,-

Für nähere Informationen wenden Sie sich bitte an 0676/ 8676 oder an 
Regionalleitung Martina Zobl unter 0676/8700 27705.
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Für den seit Juli 2017 beste-
henden Verein war es nun 
wieder an der Zeit, einen 
neuen Vorstand zu wählen.

In der Anfang September 
abgehaltenen Generalver-
sammlung wurde folgender 
Vorstand gewählt:

Josef Tatzber 
(Obmann)
Rainer Dorn 
(Obmann-Stv. I)
Horst Obermayer
(Obmann-Stv.II)

•

•

•

Leopold Schneider 
(Kassier)
Florian Huysza
(Kassier-Stv.)
Dagmar Huysza
(SchriŌ führerin)
Herbert Rutschka
(SchriŌ führer-Stv.)
Hans Lamprecht
(Kassaprüfer)
Rudolf Stur
(Kassaprüfer)
Ernst Monhart
(Kassaprüfer)

•

•

•

•

•

•

•
Im Zuge der Generalver-
sammlung wurde auch über 
die SchlossfesƟ val-Auff üh-

rung für 2022 beraten, zum 
Zeitpunkt der Sitzung war 
jedoch kein Stück fi xiert.
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Generalversammlung der KulturkooperaƟ on SchlossfesƟ val Wilfersdorf

Im Bild v.l.n.r.: Ernst Monhart, Leopold Schneider, Hans Lamprecht, 
Rainer Dorn, Herbert Rutschka, Hans Huysza, BGM Josef Tatzber, Dagmar 
Huysza, Florian Huysza, Horst Obermayer, Gregor Sommer, Petra Rutsch-
ka und Rudolf Stur.                                                Foto: © KulturkooperaƟ on

Beachvolleyball-Turnier des USV Bullendorf
Ende Juli wurde am Sport-
platz in Bullendorf bereits 
zum 10. Mal das Beach-
volleyball-Turnier des USV 
Bullendorf ausgetragen.

Es wurde in einer Damen-
wertung (vier Teams) und in 
einer gemischten Wertung 
(acht Teams) gespielt. Die 
MannschaŌ en kamen heu-
er zum Großteil aus unserer 
Marktgemeinde.

Bei den Damen gewannen 
die „Weinfl iegerl“ mit Karin 
Köcher, Hanna Thallinger, 
Natalie Pfeiff er und Kathari-
na Schuller. 
Platz 2 ging an das Team 
„Schluckspechte“, beste-
hend aus Melanie und Ines 
Bammer, Leonie Gürschka, 

Elisabeth Bauer und Lisa 
Voglmüller.

Den 3. Platz belegten die 
„Sporƞ reunde Chiller“.
Bei der gemischten Wer-
tung konnten sich die „Snor-
keling Cervezas“ (Dominik 
Schweinberger, Christoph 
Riener, Andreas Schuller, 
Lukas Macharik und Josef 
Nießler) gegen das Team 
„Gegen uns häƩ en wir auch 
gern gewonnen“, mit den 
Mitgliedern Stefan Wie-
singer, Fabian Koch, Oliver 
Rötzer und Fabio Schreiber, 
durchsetzen.
Platz 3 ging an das Team „Es 
kommt nicht auf die Größe 
an“. Teammitglieder waren 
Helmut Guryca, Helmut 

Grum, Michael und Florian 
Woditschka.
Nach dem gelungenen Tur-
nier freuen sich schon alle 
auf die elŌ e Aufl age am 30. 
Juli 2022!

Ein Dank an alle Sponsoren 
dieses Turniers. Hervorzu-

heben ist die Firma Hausfa-
brik, die unsere Fußballju-
gend nachhalƟ g sponsert.

Für das kulinarische Wohl 
sorgten das Team des USV 
Bullendorf rund um Ru-
dolf Bammer und Robert 
Stoiber.

Die Siegerehrung und Übergabe der Wanderpokale nahm BGM Josef 
Tatzber gemeinsam mit den Bullendorfern Gemeinderäten vor.
Foto: © USV Bullendorf

NÖ Landesweinprämierung 2021: Zwei Mal GOLD
Bereits zum 34. Mal wurden 
heuer die besten Weinbau-
betriebe Niederösterreichs 
prämiert.

Der Weinbaubetrieb Stoiber 
aus Bullendorf konnte mit 
zwei eingereichten Proben 
überzeugen. 

Der bereits als diesjähriger 
Gemeindewein bestäƟ gte 
Grüne Veltliner wurde auch 

bei der NÖ Landesweinprä-
mierung mit GOLD ausge-
zeichnet.

Weiters wurde von der Fa-
milie Stoiber ein Riesling 
Exklusive ins Rennen ge-
schickt. Auch mit diesem 
edlen Tropfen konnte die 
Kostkommission überzeugt 
werden. Es gab ein weiteres 
Mal GOLD.

Bei den Winzern wie auch bei den Konsumenten hat sich die Auszeich-
nung längst als anerkannte QualitätsbestäƟ gung auf der Suche nach den 
besten Weinen bewährt.                            Foto: © Weinbaubetrieb Stoiber
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„Mammut Arena“ des USV 
Bullendorf feierlich eröff net
Nach langer Vorbereitung 
wurde die MammutArena 
des USV Bullendorf MiƩ e 
August feierlich eröff net.

Es gab bei dieser Veran-
staltung erstmals die Gele-
genheit, alle sieben 2020er 
Jahrgänge der Bullendorfer 
Mammutweine offi  ziell zu 
verkosten. Anschließend 
fand das Jugendmatch der 
U15 Wilfersdorf - Wetzels-

dorf staƩ .

Die kuliarische VerkösƟ gung 
wurde in gewohnt guter 
Weise vom USV Bullendorf 
übernommen.

Eine wirklich schöne Veran-
staltung der Mammutwin-
zer, die gemeinsam mit dem 
USV Bullendorf abgehalten 
wurde und bis weit in den 
späten Abend gedauert hat.

Am Foto: USV-Obmann Rudolf Bammer, Graf Adolf, Josef und Stefan 
Wiesinger, Lukas Macharik, Franz Stoiber und MarƟ n, Jürgen, Josef und 
Werner Schweinberger.
Foto: © Josef Wiesinger

Kultur- & Verschönerungsverein gestalten mit den Mammut-
winzer einen Rundwanderweg in Bullendorf
Bei den Mammutweinprä-
sentaƟ onen der letzten 
Jahre wurde immer wie-
der der Wunsch geäußert, 
einen Rundwanderweg in 
Bullendorf zu gestalten.

Die Mammutwinzer und der 
KVV Bullendorf haben dies 
nun zum Anlass genom-
men, einen Mammutrund-
wanderweg zu planen und 
zu markieren.

Der Rundwanderweg führt 
durch die Weingärten und 
an der Mammuƞ undstelle 

vorbei. Es gibt eine lange 
Route mit 11,7 km und ei-
nen kurzen Weg mit 5,8 km.

Der FC Wilfersdorf hat die-
sen neuen Rundwander-
weg für seinen Anfang Sep-
tember abgehaltenen 37. 
Gemeindewandertag aus-
erkoren und der breiten Be-
völkerung präsenƟ ert.

Ziel und Start war beim 
Heurigenstadl Tomba, wo 
anschließend auch die Mög-
lichkeit bestand, alle Mam-
mutweine zu verkosten.

Am Foto: Rosa Fally und Leopold Krammer vom KVV Bullendorf und Adolf 
Graf, Franz Stoiber, MarƟ n und Josef Schweinberger sowie Josef und Ste-
fan Wiesinger von den Mammutwinzern.
Foto: © Josef Wiesinger
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Öff nungszeiten im 
Altstoff -Sammelzentrum Bullendorf

Sommerbetrieb
MiƩ woch   17:00 - 19:00 Uhr
Samstag     10:00 - 12:00 Uhr

Die Umstellung von Winter- auf Sommerzeit und umge-
kehrt erfolgt jeweils mit der allgemeinen Zeitumstellung.
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Marktgemeinde Wilfersdorf
Marktplatz 12-16, 2193 Wilfersdorf
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Aufgrund der aktuellen Entwicklungen im Zusammenhang mit dem Coronavirus kann es sein, dass Veranstaltungen, die der Ge-
meinde zur Ankündigung gemeldet wurden, kurzfrisƟ g vom Veranstalter abgesagt werden müssen. Alle Ankündigungen in der 
Gemeindezeitung und auf der Gemeindehomepage erfolgen unter diesem Vorbehalt. 
Im Zweifel wenden Sie sich biƩ e direkt an den jeweiligen Veranstalter!

D�þ�Ã��Ù 2021

Barbarafeier mit 
Fackelzug

Österreichischer KameradschaŌ sbund 
Ortsverband Wilfersdorf-Hobersdorf 03.12.2021 18:30 Uhr Pfarrkirche Wilfersdorf

Advent im Schloss 
Wilfersdorf Gemeinde, Vereine & private Aussteller 04. & 05.12.2021 14:00 Uhr bis

19:00 Uhr Liechtenstein Schloss Wilfersdorf

Patrozinium Pfarre Wilfersdorf 07.12.2021 19:00 Uhr Pfarrkirche Wilfersdorf

Advenƞ eier Seniorenbund OG Wilfersdorf 15.12.2021 14:00 Uhr GastwirtschaŌ  Neunläuf

Weihnachtsfeier SPÖ & Kinderfreunde 19.12.2021 14:00 Uhr Ernst Kellermann-Musikerheim

Glühweinausschank Österreichischer KameradschaŌ sbund
Ortsverband Wilfersdorf-Hobersdorf 28. & 29.12.2021 10:00 Uhr Marktplatz Wilfersdorf

Silvesterpunsch Kinderfreunde Wilfersdorf 31.12.2021 15:00 Uhr Spielwiese Hobersdorf

NÊò�Ã��Ù 2021

MarƟ nigansl-Essen Seniorenbund OG Wilfersdorf 11.11.2021 12:00 Uhr GastwirtschaŌ  Neunläuf

Feuerwehr-Heuriger Freiwillige Feuerwehr Hobersdorf 20. & 21.11.2021 16:00 Uhr &
10:00 Uhr Ernst Kellermann-Musikerheim

O»ãÊ��Ù 2021

Jubiläumsmesse 80+ Seniorenbund OG Wilfersdorf 23.10.2021 16:00 Uhr Pfarrkirche Wilfersdorf

Striezelposchn Seniorenbund OG Wilfersdorf 30.10.2021 14:00 Uhr GastwirtschaŌ  Neunläuf

S�Öã�Ã��Ù 2021

Impĩ us Notruf NOE & Gemeinde 30.09.2021 15:00 Uhr bis
18:00 Uhr Liechtenstein Schloss Parkplatz


